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Der Stadtrundgang möchte – vom theoretischen 
Konzept der „imperialen Lebensweise“ aus-
gehend – auf kreative Art und Weise Impulse  
geben, die globalen sozialen und ökologischen 
Konsequenzen von gegenwärtigen Formen der 
Vergesellschaftung zu diskutieren.  

Es geht um die Eingebundenheit in gesell-
schaftliche Verhältnisse und um Erklärungs-
ansätze, warum Wissen um globale Missstände 
häufig nicht zu (individuellen und kollektiven) 
Handlungsveränderungen führt.  

Der Workshop in Form eines Stadtrundgangs 
möchte Lehramtsstudierenden Möglichkeiten 
aufzeigen, das beschriebene Anliegen mit 
jugendlichen Schüler:innen zu realisieren. 

Weitere Informationen: www.urbanemonster.de Fo
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